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In Beantwortung der schriftlichen parlamentarischen Anfrage Nr. 
1964/J betreffend unterschiedliche ,'Belohnungen" im Rahmen der 
Bundesverwaltung, welche die Abgeordneten Petrovic, Freundinnen 
und Freunde am 17. Februar 1997 an mich richteten und aus Gründen 
der besseren Übersichtlichkeit in Kopie beigelegt ist, stelle ich 
fest: 
Antwort zu Punkt 1 der Anfrage: 
Belohnungen werden nach Leistung und Belastung des Arbeitsplatzes 
bezahlt. 
Antwort zu Punkt 2 der Anfrage: 
Die durchschnittliche Belohnung betrug 
1994                   S 7.531,--, 
1995                  S 7.975,--, 
1996     S 4.125,--.
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Die Durchschnittssumme wurde auf die Weise ermittelt, daß die 
voranschlagswirksamen Zahlungen für Belohnungen durch die Anzahl 
der Bediensteten geteilt wurden. 
Antwort zu Punkt 3 der Anfrage: 
Das Ministerbüro der Zentralstelle umfaßte im Jahr 
1994        22 Bedienstete, 
1995        17 Bedienstete, 
1996        19 Bedienstete, 
alle haben eine Belohnung erhalten. 
Antwort zu Punkt 4 der Anfrage: 
Die höchste Belohnung für Bedienstete des Ministerbüros 
betrug 1994                            S 7.000, --, 
             1995                           S 10.000, --, 
             1996          S 4.150,--, 
die niedrigste betrug  
             1994                                            S 1.450, --, 
             1995                                            S 1.400, --, 
             1996                                            S 1. 400, -- . 
Antwort zu Punkt 5 der Anfrage: 
Die durchschnittliche Belohnung pro Bedienstete des Ministerbüros 
betrug 
1994                               S 3.000, --, 
1995                               S 2.800, --, 
1996                               S 2.800,--. 
Antwort zu den Punkten 6 bis 11 der Anfrage: 
Da die Kriterien für die Auszahlungen der Belohnungen sektions- 
weise ( Präsidium, Sektionen ) gleich sind, werden die einzelnen
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Sektionen wegen des enormen Verwaltungsanfalls nicht angeführt. 
Grundsätzlich haben alle Bediensteten eine Belohnung erhalten, 
ausgenommen jene, bei denen ein Disziplinarverfahren anhängig 
war. 
Die Zentralleitung umfaßte zum Stichtag 
31.12.1994                                                1172 Bedienstete 
31.12.1995                                                1112 Bedienstete 
31.12.1996                                                1074 Bedienstete. 
Die höchste/niedrigste Belohnung wurde in der Zentralleitung 
1994 mit                                  S 9.000,-- / S 1.000,-- 
1995 mit                                S 10.000,-- / S 1.000,-- 
1996 mit                                S 20.000,-- / S 1.000,-- ausbezahlt. 
Die Belohnungen betrugen in der Zentralstelle durchschnittlich 
1994                                       S 7.531,-- 
1995                                       S 7.975,-- 
1996                                       S 4.125,--. 
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